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Mit dem Advent ist die Weihnachtszeit bei der gesamten Bevölkerung in den Köpfen angekommen. Die 
vier Mitglieder des Vereins «Baum mit Herz» haben bereits anderthalb Monate Weihnachten hinter sich. 
Für den Verein tätig sind sie aber das ganze Jahr, wie Raphaela Foser erklärt.  Text: Heribert Beck

 «Ich war vor drei Jahren auf Stel-
lensuche und habe bei einem 
Kurs des Arbeitsmarktservices 
von ‹Baum mit Herz› gehört. 
Unser Kursleiter hat mich zur 
Teilnahme animiert. Als damals 
Arbeitslose hatte ich mehr als ge-
nug Zeit und entschied mich für 
eine Teilnahme an der Aktion. 
Das war eine sinnvolle Tätigkeit, 
die meinem Alltag zusätzliche 
Struktur gab, ich kam unter Leu-
te und erhielt Bestätigung, was 
mein Selbstwertgefühl stärkte, 
und mit den anderen Helfern 
habe ich mich auf Anhieb super 
verstanden», sagt Raphaela Foser. 
Sie war von da an fast jeden Tag 
im «Baum mit Herz»-Lokal und 
ist «hängen geblieben», wie sie 
sagt. 

Eine Stelle hat Raphaela Foser 
längst wieder gefunden. Sie 
arbeitet im Backoffice eines 

Finanzdienstleisters in der Ar-
chivierung und erledigt ihre 
dortigen Aufgaben mit viel Lei-
denschaft. Dass es so gekommen 
ist, ist dennoch etwas überra-
schend. «Eigentlich wollte ich 
als Jugendliche Frisöse werden, 
bin dann über Umwege in der 
Gastronomie gelandet und habe 
mein kaufmännisches Sachbe-
arbeiterdiplom erst mit 25 an-
gefangen. Damit wollte ich die 
Sünden der Jugend ein wenig 
ausgleichen», sagt sie und lacht. 

Balsam für die Seele
«Baum mit Herz» ist sie aber trotz 
der nochmaligen beruflichen 
Neuorientierung treu geblieben 
und profitiert bis heute davon. 
«Das mag im ersten Moment 
komisch klingen, aber seit ich 
beim Verein dabei bin und aktiv 
mithelfe, anderen eine Freude zu 
machen, läuft in meinem Leben 

vieles deutlich besser. Ich habe 
eine tolle Stelle und eine schöne, 
kleine Wohnung gefunden. Es 
tut der Seele einfach gut, wenn 
man ein Dankeschön zu hören 
bekommt, das schafft dann eine 
positive Lebenseinstellung, und 
das merken auch die Mitmen-
schen, seien es Vermieter oder 
Personalverantwortliche», sagt 
Raphaela Foser und schmunzelt. 
Inzwischen hat sie auch die Rol-
le der Schriftführerin im Verein 
«Baum mit Herz» übernommen, 
betreut den Auftritt in den So-
zialen Medien und schiesst die 
Bilder für die Werbeaktionen. 
Der Verein ist vor vier Jahren 
aus dem Projekt des Arbeits-
marktservices entstanden, das 
2013 ins Leben gerufen worden 
ist und hat im Moment lediglich 
vier aktive Mitglieder. Diese sind 
aber mit umso mehr Eifer bei der 
Sache.

«Uns ist es wichtig, im Inland zu 
helfen»
Eine Freude machen die Ver-
einsmitglieder und ihre Helfer 
vom Arbeitsmarktservice, die sie 
regelmässig unterstützen, ihren 
Mitmenschen auf zwei Arten. Da 
sind einerseits die weihnacht-
lich-stilvoll geschmückten Bäu-
me, die sie vorbereiten und ab 
Ende Oktober in ihrem Verkaufs-
lokal ausstellen und verkaufen. 
Andererseits spenden sie den Er-
lös für einen guten Zweck. «Da-
bei kommt dank unserer treuen 
Stammkundschaft so einiges 
zusammen. Dieses Jahr haben 
wir 12’000 Franken übergeben. 
Vier Schecks in der Höhe von je 
3000 Franken an die Stiftung 
Liachtblick, das Junge Theater, 
die Krebshilfe Liechtenstein und 
Demenz Liechtenstein. Uns ist 
es sehr wichtig, Bedürftigen im 
Inland zu helfen», sagt Raphaela 

Foser. Damit diese Spenden zu-
sammenkommen, arbeiten die 
Mitglieder nicht nur ehrenamt-
lich. Sie achten auch darauf, die 
Kosten niedrig zu halten. «Der 
Christbaumschmuck wird uns 
zum allergrössten Teil gespen-
det. Er kommt beispielsweise 
aus Haushaltsauf lösungen, 
aus ausgeräumten Kellern und 
Geschäftsaufgaben. Auch die 
Swarovski AG lässt uns immer 
jede Menge wunderschönen 
Kristallschmuck zukommen. 
Ausserdem haben wir bisher 
immer einen Sponsor gefunden, 
der uns das Ladenlokal und das 
Lager unentgeltlich zur Verfü-
gung gestellt hat. All unseren 
Gönnern sage ich an dieser Stel-
le ein herzliches Dankeschön.» 
Derzeit ist Baum mit Herz noch 
bis zum Heiligabend um 14 Uhr 
im ehemaligen Bekleidungshaus 
an der Landstrasse 62 in Schaan 
zu finden. «Leider ist das aber 
nur eine kurzfristige Lösung. 
Für nächstes Jahr suchen wir 
ein neues Lokal, am liebsten in 
Schaan oder Vaduz. Übertriebe-
ne Ansprüche haben wir nicht. 
Es muss einfach eine gewisse 
Grösse haben, trocken und ei-
nigermassen warm sein und 
über eine Toilette verfügen», 
sagt Raphaela Foser. «Wenn je-
mand etwas weiss, freuen wir 

uns über einen Anruf oder ein 
E-Mail. Alle Kontaktdaten fin-
den sich auf unserer Webseite 
www.baummitherz.li.»

Das ganze Jahr über 
Weihnachten
Willkommen sind auch stets 
neue Vereinsmitglieder. «Der 
Aufwand, den der oder die 
Einzelne betreibt, kann dabei 
ganz unterschiedlich sein. Was 
aber sicher ist: Man bekommt 
unheimlich viel zurück, wenn 
man Menschen, denen es nicht 
so gut geht, ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern kann, wenn man 
ihre Dankbarkeit spürt», sagt 
Raphaela Foser. Sie selbst scheut 
daher keinen Aufwand, die Lei-
terin des Verkaufslokals, Patri-
cia Gratzer, nach Feierabend zu 
unterstützen, Bäume und Krän-
ze zu schmücken, das Lokal zu 
dekorieren oder einfach einmal 
durchzuwischen. «Etwas zu tun 
gibt es immer, und Patricia hat 
ein unglaubliches Arbeitspens-
um, ist von Mitte Oktober bis 
Heiligabend an jedem Werktag 
von 13 bis 18 Uhr vor Ort und an 
den Samstagen von 9 bis 14 Uhr. 
Ich kann in der Regel erst am 
Abend dazustossen und ihr un-
ter die Arme greifen.» Die Sorge, 
dass ihre weiteren Hobbys dar-
unter leiden, hat Raphaela Foser 

aber nicht. «‹Baum mit Herz› 
ist inzwischen mein grösstes 
und liebstes Hobby. Sport trei-
ben kann ich abends oder am 
Wochenende, so komme ich 
auch auf meine drei bis vier Ein-
heiten in der Woche, und die 
50er-Jahre, meine Leidenschaft 
seit langer Zeit, umgeben mich 
sowieso fast immer», sagt sie 
und lacht.

Neumitglieder müssen übri-
gens auch keine ausgewiesenen 
Weihnachtsromantiker sein. 
«Vielleicht sollte man nicht der 
komplette Grinch sein. Aber ich 
selbst war vor meinem Beitritt 
zum Verein auch kein grosser 
Weihnachtsfan. Das sieht man 
meiner Wohnung immer noch 
an. Dort findet das Fest fast 
nicht statt. Aber im Verein habe 
ich die Weihnachtsstimmung 
schätzen gelernt. Das liegt na-
türlich auch daran, dass wir 
beinahe das ganze Jahr Weih-
nachten haben. Da tun mir die 
anderen, die erst ab Dezember 
in Stimmung kommen, fast ein 
bisschen leid», sagt Raphaela Fo-
ser herzhaft lachend. «Denn an-
deren zu helfen und ihnen eine 
Freude zu machen, ist doch der 
eigentliche Sinn und Geist von 
Weihnachten.»

Viel Herzblut für 
«Baum mit Herz»
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Baum mit Herz

Landstrasse 62, 9494 Schaan
(ehemaliges Bekleidungshaus 
an der St.Peter-Kreuzung)

Öff nungszeiten bis 
24. Dezember:
Montag bis Freitag 
13 bis 18 Uhr
Samstag 9 bis 14 Uhr

Kontakt:
Patricia Gratzer: 
+423 / 787 27 88 
info@baummitherz.li


